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HallenStS iöurtftein 9

'ein beredten Zeugnis

der Reichhaltigkeit meiner films und einen sichern Inhalt für den trfolg
gibt Jhnen nachstehende alphabetisch geordnete Histe

der in meinen films spielenden weltberühmten

Künstler und %ümtkrinnen

Andra, Fern
Assoma
Arias
Bertini, Francesca
Borellï, Lydia
Benetti, Olga
Benetti, Carlo
Bonnard, Mario
Bonn, Ferdinand
Bubi
Beck, Lily
Cavalieri, Lina
Carmi, Maria
Capozzi
Chioni
Collo
Chariot
Cipriani
Dante, Testa
De Riso, Camillo
Diegelmann

Fiedler Spiess
Gys, Leda
Grasso, Giovanni
Ghiunchi
Hesperia
Herzfeld, Guido
Häuschen
Jacobini, Maria
Imperkoven
ICaiser-Tietz, Erich
Karren, Diana
Kupfer
Lombardi
Leopante
Landa, Max
Liedke, Harry
IVlay, Mina
Menichelli, Pina

ovelli, A.

Neumann, Lotte
Nielsen, Asta
Qrla, Resel

Porten, Henny
Peukert
Pallmüller, Paul
Paria, Mizzi
Ruggero
Serena, Gustavo
Schildkraut
| orelly

Valetti, Rosa
Vespermann
lflfebbs, Stuart
Wegener Paul
Weichster, Dorrit
Weisse, Hanny
Zangenberg
Zelnik, Rudolf
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Äiin^tie/' ttnci Änn^tie/'inttett

Assonis

Lenetti, Vlgs
Lenetti, Osi'I«

Kann, ^ei'cöiinsnkl
Kubi
SeeK,

OKioni

IDsnte, ?ests
Ue ttis«, Osmill«
lliegelmsnn

^ierllei' Tpiess

I'Iespei'isl

ttänsonen

Impei'Koven
Ksisei'^iet?, ^i'iON
Kannen, visna
Kupßei'

I^eopsnte

I>ier>Ke, ttai'i'Zf

IVIenieKelli, pina
«velli, A.

I^eumsnn, I.«tte
Nielsen, Asts

ttesel

peukei't
psllmülle^, Paul

I^uggei««

Vespei'mann
^j/eKKs, Ltusi't
Wegenei« k^sul
WeieKsIe?', Uoi'i'it
Weisse, ttsnnzf
2^sngenKei'g
ZllelniK, tturlols
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E. Gutek
Lieferung und

Umform

unst,
nstallation

er, Transfo
HC

.W\U---\~\\ für Hinematoaraphie-Prolehtion, Künsenstrasso 0, Zur
kompl. Kino-Einrichtungen. — Grosses Lager in Proje^tions-Kohlen

ich 5, Telephon 4559.

Siemens A. & S. A. etc.

Glühlampen etc.rmer, Widerstände, Schalttafeln, Klein-Motoren, Projektionsapparate,
- Fabrikation««;- und Reparaturwerkstätte. "^

Lassen Sie sich den

CRnemnnn

;.ü.:|i;.i

Stahl-Projektor

IMPERATOR
bei uns unverbindlich vorführen

Beachten Sie seine vorzügliche Konstruktion, seine sorgfältige
Ausführung. Sehen Sie, wie leicht, geräuschlos und flimmerfrei er arbeitet,
wie fest die ungewöhnlich hellen Bilder stehen. Dann werden Sie
verstehen, warum in der ganzen Welt die Ueberlegenheit des Imperator
anerkannt ist. Hieran denken Sie bei Kauf eines neuen Projektors,
wenn Sie sicher sein wollen, den besten Vorführungs-Apparat zu
besitzen Interessante Hauptpreisliste und Kostenanschläge bereitwilligst
gratis. 1023

Heinrich Çrnemann, fl.-û., Dresden 281
Engros-Niederlage und Verkauf für die Schweiz

n i&
1

JU
ï

F.«,
tb

SIEMENS-KOHLE
MARKE A. und S.A.

anerkannt vorzüglichste Kohle

=z für Projektionszwecke
Gebrüder Siemens & Co., Lichtenberg bei Berlin

Lager für die Schweiz :

Siemens Schuckertwerke, Zweigbureau ZÜRICH

Dxuä: ®. ©raf, 33tt(f|= », m^iben^btndetei, ®ülad)=Simdj.

g. ?ür-i0k S, WIN «
Lieferung uncl Installation Kompl. Kino-Linricntungen. — (Zrosses I^ager in Projel^tions-Koklen Siemens ^V. S 8. ^V. etc.

(iebrsucnte Apparate verscnieclener Systeme.
Umformer, Iransformer, ^Victerstäncte, 8ctis>ttafeln, Xlein-lVIotoren, Projektionsapparate, Qlünlampen etc.

I?»dr!K»lZ»ri«- null I^ep«raturwerK«tätte.

Kasssn 8ie siek äsn

8tÄ1r1-?r0jeKt0r

Ksi uns unvsrbinäliek verfünren!

sieben, «acnm in cler Fanden Welt clie t^eberle^entieit 6s» I,n>?si'!Uoi'
^nsrk»nnt i»t, ttiei^n 6enKen Kie Iiei Küiis eines nenen l','u^'el<l»r»,
wenn Kie «eker »ein «ollen, clen besten V«rkyKruvg»»^pp»s»t TU de-

^ngi-os-^isiisrisgg uncl Verkauf iiir öle 8vli«siü

1

«II

NAKvXKI A. uuci S.A.

ÄnerkÄnrit vor^ü^licrists XoKle

Oedriidsr Sisinsns 6^ Od., I^ientendsrF bei öerlin
KZAsr tkr die ZeKvveiz i

Druck: K. Graf, Buch- n. Akzidenzdrnckerei, Bülach-Zürich.



Schweizerisches „Monopor-Film-ßaus
Fernsprecher:

Hr. 1ZZZ Burkhardtfllm Luzern Bureaux:
Grabenhof 4-6

Kolossalwerke! iiiiiiii

Das grandioseste Detektto-Unjelieuer das Jemals erschienen.

Die neueste Riesen - Schöpfung der World Neu - üork

Jimmy Valentine
Der König Her Schuldigen.Eln m-v>m< <"le "££88* "** ",e znstmSe

^—¦ 4 Wochen im Marmor-Palast zu Berlin.

unb ^Berliner îageâgeitung.
©in 3Mtfel bet ffrimina«

tifttt ift ba3 SJerBretfjerleBen
„Qtmmt) Sîalcntineê", baS
im SD?armot6,au3 in einer
ÎRctlje Don padenben, gu
einem ö»altigen SDtama ge»
fügten Silbern bDtübetgieljt.
Qfimmt) SBalentinc ift fein
geroöljnlidger S8erBtecr)er6,elb,
cr ift ein Wann bon glän*
gcnben ©oben, ber aber feine
guten, ritterltcrjen ©igen*
fifjaften nidjt berliert unb
fte gum ©djutsc ber ©djttia«
djen bertttenbet.

findet B.3-fUtiffag Berliner Ißsefilflß 3 UfitKbenODlatt
gn ben 2JÎ a r m o r -

laus»Sidjtfbielen „Jimmy
üaltntint", bas atätfel ber
Ätiminatiftif. Dtr Tilm,
ber bon berfelben ameriîa*
ntfdjen ga&rit Ijergeftetlt
tourbe, bie ba3 „©cljmctter*
tingä * ©djidfal" Ijerauä*
Braute, m «ine Hlalîe für
licl). ©ine güHe bon fban»
nenben 9tegieeinfätlen feffeln
ba8 gntereffe fünf Sitte Çin»
burdj. Sllleê in allem ein
gilm, tote ü)n eine beutfdje
gabri! nod) nie guftanbe
braute.

unb £>anbet8*8eitung.
SDie TOarmorljaug » Sidjt*

fbiele unb ber SKarmorljauä*
©arten Bringen ben bon
Slnfang bis ©nbe fbannen*
ben gilm einer amerifani»
fdjen SDeteltibferie „gimmtj
SSalentüte", gu ber ©onan
SDotjle Sßate geftanben t|at.
$er gilm ift f e \) r [tat!im SI u f B a u unb in bet
gufbt^ung bet %t\&& unb
fait Bis gum ©djluf in
Sltem.

national-Zeitung.
3n ben 2JÎ a t m o r *

b, auê Sic^tfbielen
gelangte geftern ber amert»
ïanifcfe ffitimtnalftlm ,,^im*
mü SBalentine" gur ©rftauf*
fürjrung in SDeutfdjtanb.
$>ie butdjtoegä fpan*
nenbe Çanbtung, bie
gefdjiclte iftegte unb bet gut
getüäfjlte §intergtunb (baS
9leto - Dor!et «¦ ©efängniä
©ing*@ing) betljalfen bem
fdjautig fdjönen ®tama gu
einem fixeren ©rfolg.

ilH!M!lilM)ll!!Jllini|ünil!i!i!HIIIii!:filiillllillHiini!)i!!liiliiiHIII!!!lil4n;il!lill!!l!l!iltlUI!lillllltlSI!Hil!lfn

Spielen Sie nur das Beste.

Das nie zu übertreffende Jtala-U/erk

Ausgezeichnete Lustspiele

Könisstijer Benny Porten
mit Pina Menichelli.

Eine Glanzleistung der Kinokönigin.

Das vornehmste und drolligste aller Lustspiele

Treumann-Larsen-Lachbomben.

ZclMlttklttlltt .WNMl"-klIM-Kll!I5
rernzorecner:

»r. !I« LiiiMMill I.liieril Kvrenu«:
Srnoennol i-S

»olonlllkMel »ii»

II« grllnklllüege UMtlv-llnzekeuerlm«K mcklenen.

Die Iieiiuk NIM» - ller Will Ne«'»

^mm!/ Wentlne
»-«»°»' i MKeil Im N»kI»«k-?l>IlI!t IU Mim.

und Berliner Tageszeitung,
Ein Rätsel der Krimina»

listik ift das Berbrecherleben
„Jimmy Valcntines", das
im Marmorhaus in einer
Reihe von packenden, zu
einem S«aktigen Drama ge«
fügten Bildern vorüberzieht.
Jimmy Valentine ist kein
gewöhnlicher Verbrecherhcld,
er ist ein Mann von
glänzenden Gaben, der aber seine
guten, ritterlichen
Eigenschaften nicht verliert und
sie zum Schutze der Schwa»
chen verwendet.

«Ml V.Z.SMMag WIM IW« W-MMIM
Jn den Marmorhaus

-Lichtspielen „ZimniV
valtNtiNt". das Rätsel der
Kriminalistik, »er ?»M>
der von derselben amerikanischen

Fabrik hergestellt
wurde, die das „Schmetterlings

- Schicksal" herausbrachte,

in eine «lalle M
lled. Eine Fülle von
spannenden Regieeinfällen fesseln
das Interesse fünf Akte
hindurch. Alles in allem ein
Film, wie ihn eine deutsche
Fabrik noch nie zustande
brachte.

und Handels-Zeitung.
Die Marmorhaus-Lichtspiele

und der Marmorhaus-
Garten bringen den von
Anfang bis Ende spannenden

Film einer amerikanischen

Detektivserie „Jimmy
Valentine", zu der Conan
Doyle Pate gestanden hat.
Der Film ist sehr stark
im Aufbau und in der
Zuspitzung der Tricks und
hält bis zum Schluß in
Atem,

Njttisniül-Stitung.
Jn den Marmorhaus

- Lichtspielen
gelangte gestern der
amerikanische Kriminalsilm „Jimmy

Valentine" zur Erstaufführung

in Deutschland.
Die durchwegs
spannende Handlung, die
geschickte Regie und der gut
gewählte Hintergrund (das
New - Dorker - Gefängnis
Sing-Sing) verhalfen dem
schaurig schönen Drama zu
einem sicheren Erfolg,

Wielen 5le nur Lette.
Un! nie ?i! Mrtrettenöe ^nln-U/erk

aingeielcliiiete liMlele
UUI III« 4l! UU5IN5NVIIU» ^lUIU »«IN «M

«Wer » Porten
mit Pinn NenickeiSi.

kkiie Llllnileiüvng öer liiMönZgin.

Mnenmte nnö örolIWe aller llukolele

sreuniklnn-!.llr!eN'l.llcn!>oinoen.



Filmposse in 3 Akten
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Dle ausführlichste Schilderung dieses Films hann nicht entlernt die Wirkung
der follen Situations -Komik wiedergeben. — Die vorzügliche Darstellung durch
alle Mitwirkenden trägt dazu bei. diese filmposse zu einer der wirksamsten und

humorvollsten zu machen, die seif langem gezeigt worden sind.

ürich Ella» d'ArtKtimst-FilMas «*
SIf©ktl@as WMmm Stovlur

Kaspar Escher-Haus, Portal im „Stadtgraben", neben Palace-Cinema, 4. Etage, Lift.
Telephon: 3780. — Telegramme: Kunstfilms.

NIMM IN z M»

vle suslllnrllcksle scNliaerung «lleses rilms Kann nlcin entkernt «le Vlrkunß
«er tollen 5lm«a«ns «oml« meaergeden »le v«r?usilcne varstelluns aurcn
«lle 5«tMrken«len lrsgt <lsni del. «llese rllmoosse «i einer «er Mrksamsten una

numorvoilsten in macden. sie seit langem geielgt svoraen sln«

MMSK rilins M'MM

Caspar LsoKsr-Saus, ?orts,1 irrz. „Lts,ÄtFrs,bSQ", nsksn ?s,1s.Os-OiQsrns,, 4. Sts,FS, Litt.
IsIspKon: 3730. — IslSArsulNis: TruistMiQS.
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